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Partei neuen Typs —* marxistisch- 
leninistische Partei

Parteiorganisator des ZK: vom
—> Zentralkomitee der SED nach Arti
kel 45 des —> Statuts zur Verstär
kung der Leitung der politischen 
Arbeit und zur Erfüllung volkswirt
schaftlich wichtiger Aufgaben ein
gesetzter und ihm rechenschafts
pflichtiger politischer Funktionär 
in entscheidenden Parteiorganisa
tionen. P. gibt es heute in allen 
zentralgeleiteten —* Kombinaten der 
Industrie und des Bauwesens. Es 
hat sich herausgebildet und be
währt sich, daß P. zugleich ge
wählte Sekretäre der —* Grundorga
nisationen der SED in den Stammbe
trieben der Kombinate sind. In 
dieser Funktion unterstehen sie 
der zuständigen Kreisleitung im 
Territorium und werden von ihr 
angeleitet.

Parteischulung der SED: syste
matische, organisierte marxistisch- 
leninistische Bildung und Erzie
hung der Mitglieder und Kandida
ten der SED. Grundlage ist das 
Studium der Werke von Marx, En
gels und Lenin in engster Verbin
dung mit der Aneignung des Pro
gramms der SED, des Berichts des 
Zentralkomitees an den XI. Partei
tag und der Beschlüsse des ZK der 
SED. Ihr Hauptanliegen ist es,.die 
Parteimitglieder immer besser zu 
befähigen, die marxistisch-lenini
stische Theorie in der politischen 
Praxis anzuwenden, die Politik der 
Partei zum Wohle des Volkes, zur 
Stärkung des Sozialismus und zur 
Sicherung des Friedens verantwor
tungsbewußt und ergebnisreich im 
Leben zu verwirklichen. Die wich
tigsten marxistisch-leninistischen 
Bildungseinrichtungen der SED 
sind: die Parteischulen, das Partei
lehrjahr und die Bildungsstätten 
der Bezirks- und Kreisleitungen so
wie der Leitungen der Parteiorgani

sationen in Großbetrieben. Haupt
aufgaben der Parteischulen sind: 
Ausrüstung der Kader der Partei 
mit gründlichen Kenntnissen der 
marxistisch-leninistischen Theorie 
und Politik sowie der Geschichte 
der Partei, weitere Ausprägung 
ihres Klassenbewußtseins, ihres re
volutionären Denkens und Han
delns, ihrer Massenverbundenheit 
und ihrer Fähigkeit, die gesell
schaftlichen, insbesondere die öko
nomischen Prozesse politisch zu 
leiten, das Schöpfertum und die In
itiative der Massen für die Lösung 
der Aufgaben zu mobilisieren. Im 
Mittelpunkt der Aus- und Weiter
bildung stehen die Lehre von der 
Partei, ihre Strategie und Taktik, 
ihre Führungsprinzipien und 
Kampferfahrungen sowie ihr mas
senverbundener Arbeitsstil. Dabei 
wird der Verallgemeinerung der 
besten Erfahrungen im innerpartei
lichen Leben und bei der Gestal
tung einer wirksamen Massenar
beit, besonders zur Verwirklichung 
der ökonomischen Strategie der 
Partei, der Arbeit mit Kampfpro
grammen, Führungsbeispielen und 
Leistungsvergleichen hoher Rang 
eingeräumt. An der Parteihoch
schule »Karl Marx« beim ZK der 
SED werden in Dreijahreslehrgän
gen bzw. vierjährigen Fernstudien
lehrgängen (Abschluß: Diplomge
sellschaftswissenschaftler) und in 
Einjahreskursen Kader für leitende 
Funktionen in der Partei, in Staats
und Wirtschaftsorganen, in Mas
senorganisationen und anderen ge
sellschaftlichen Bereichen ausgebil
det sowie vierwöchige Weiterbil
dungslehrgänge fü’- leitende Partei
kader durchgefül: t. An der Akade
mie für Gesellschaftswissenschaf
ten beim ZK der SED werden in 
einer vierjährigen Aspirantur (Ab
schluß: Promotion) Parteikader
vorwiegend für den Einsatz auf 
theoretischem und ideologischem 
Gebiet qualifiziert sowie leitende 
Kader aus den Bereichen Wissen
schaften, Hochschulen, Propa-


